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Bisher macht eine Vielzahl stati-
scher Verkehrsschilder am Stra-
ßenrand auf Engpässe aufmerk-

sam. Die Vielfalt verwirrt manchmal 
den Autofahrer und lenkt ab vom Blick 
aufs Wesentliche. „Das kann gefährlich 
sein, vor allem auf Autobahnen mit 
hohem Geschwindigkeitsaufkommen“, 
sagt Adem Bogocli, Geschäftsführer 
des Verkehrssicherheitsdienstleisters 
Ibotech GmbH & Co. KG. Das Unterneh-
men hat deshalb eine Lösung entwi-
ckelt, mit der sich aktuelle Verkehrsin-
formationen verlässlich ermitteln und 
Warnhinweise auf gut sichtbaren LED-
Displays in Echtzeit darstellen lassen.

 Die Schilder setzen sich aus LED-Ele-
menten zu rund drei Quadratmeter gro-

ßen Tafeln zusammen, die an fünf 
Meter hohen Trimasten mit Betonso-
ckeln angebracht und standsicher 
neben der Fahrbahn aufgestellt sind. 
Das Planungsbüro des zuständigen 
Straßenbetreibers legt die Aufstell-
plätze in einem Verkehrszeichenplan 
für die jeweilige Baustelle fest. Sobald 
die Sicherungsmaßnahme beendet ist, 
entfernt Ibotech die Schilder und stellt 
sie bereit für den Einsatz auf der nächs-
ten Baustelle.

Zuverlässiges Erkennen des 
fließenden Verkehrs

Die Energie für den Betrieb der LED-Dis-
plays liefern Solar-Panels, die an den 

Spitzen der Trimasten installiert sind. 
Sie laden die Akkus zur Energieversor-
gung der Displays. Zur korrekten Erfas-
sung der Verkehrsdaten nutzt lbotech 
Detektoren mit Passiv-Infrarot(PIR)-
Technologie, die selbst bei schlechten 
Witterungsbedingungen die Verände-
rungen des fließenden Verkehrs sehr 
zuverlässig erkennen. Die Sensoren 
sind seitlich an den Trimasten befestigt 
und für die Detektion über mehrere 
Fahrbahnen ausgelegt. Der Strahlungs-
kontrast eines Fahrzeugs, das sich in 
oder durch die Erfassungsbereiche der 
Sensoren bewegt, liefert die lnformati-
onen zur Steuerung der Warnanzeigen. 
Der Sensor erfasst die genaue Position, 
Geschwindigkeit und Länge der durch-
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Zeichen setzen
Baustellen auf Autobahnen sind unfallträchtig und als Ursache von 
Staus ein Greuel für alle Autofahrer. Mobile LED-Stauwarnanlagen, 
deren Anzeigen sich automatisch an das Verkehrsaufkommen anpassen, 
sollen die temporären Verkehrshindernisse entschärfen und den 
Verkehrsfluss durch Baustellen verbessern.

IBOTECH GmbH & Co. KG, Hockenheim

Mobile LED-Stauwarnanlagen entschärfen den Verkehrsfluss in Baustellenbereichen
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fahrenden Fahrzeuge sowie bei Stau 
auch deren Präsenz. Auch die PIR-Mel-
der werden von den Solar-Panels mit 
Energie versorgt.

Die gesamte Sensorik und Aktorik der 
LED-Verkehrsschilder läuft über die 
Steuerungen Simatic S7-1200 DC/DC/
Relais, die für höchste Flexibilität und 
störungsfreien Betrieb der LED-Stau-
warnanlagen sorgen. Sie sind in Schalt-
kästen unterhalb der LED-Displays zu-
sammen mit den Kommunikationskom-
ponenten installiert. Der 
Datenaustausch zwischen Steuerungen 
und Sensoren erfolgt über die RS485-
Schnittstelle des Kommunikationsmo-
duls CM 1241. Ibotech-Programmierer 
haben einen Algorithmus entwickelt, 
der die Durchschnittsgeschwindigkeit 
der Fahrzeuge berechnet und basierend 
auf diesen Ergebnissen die Relais der 
LED-Anzeigen schaltet. Die Schaltfunk-
tionen der SPS werden in Simatic Step 7 
Basic projektiert.

Der Datenpuffer in der Steuerung 
speichert die Werte der erfassten Fahr-
zeuge im Abfrageintervall und visuali-
siert die Messergebnisse über Simatic 
WinCC Runtime Advanced. Die Visuali-
sierungssoftware zeigt auf dem PC in 
der Hockenheimer Leitzentrale unmit-
telbar die Ereignisse und Zustände an, 
die an den jeweiligen Messpunkten 
auftreten.

SPS aktiviert Stauwarnungen

Zur Abfrage verbindet sich Ibotech-Ge-
schäftsführer Bogocli von der Leitzen

trale aus über geschützte Virtual-Pri-
vate-Network(VPN)-Verbindungen mit 
den jeweiligen Wechselverkehrszei-
chen. Die von den Detektoren erfassten 
Verkehrszustände werden als Gangli-
nien ausgewertet und zusammen mit 
den aktuellen Tagesdaten am Bild-
schirm dargestellt. Man erkennt genau, 
ob es ein Pkw oder Lkw ist und auch der 
Abstand zwischen den vorbeifahren-
den Fahrzeugen wird deutlich. Die LED-
Anzeige arbeitet mit einem eigenen 
Controller, der die einzelnen Elemente 
ansteuert. Dieser wird über die digita-
len Ausgänge der Mikro-SPS angesteu-
ert und schaltet die Anzeige bedarfsge-
recht um. Die Bilder werden mit einer 
speziellen Software über XML projek-
tiert und sind auf dem LED-Controller 
hinterlegt.

Wenn sich ein Auto der Baustelle nä-
hert, machen zunächst Vorwarnblinker 
auf eine Behinderung aufmerksam. Am 
Baustellenanfang weisen dann LED-
Wechselverkehrszeichen, mit hell 
leuchtender Schrift auf die Staugefahr 
oder einen Stau hin. Andere Schilder 
zeigen je nach Verkehrslage beispiels-
weise Höchstgeschwindigkeiten an, 
mit denen die Baustelle durchfahren 
werden darf. Die Anzeige der Meldun-
gen erfolgt automatisch und wird ent-
sprechend den Voreinstellungen ge-
steuert. Wenn die Durchschnittsge-
schwindigkeit zum Beispiel für zwei 
Minuten unter 50 km/h sinkt, wird au-
tomatisch eine Stauwarnung aktiviert. 
Beträgt sie über 70 km/h, erlischt die 
Warnmeldung.

INFO UND KONTAKT

siemens.de/s7-1200
siemens.de/xxxxxxxxxx
burkhard.kolland@siemens.com

Webserver für mobile Abfrage der 
Verkehrsdaten

In den drei Jahren seit Ibotech ihr ers-
tes Wechselverkehrszeichen auf den 
Markt brachte, haben die Schilder ihre 
Leistungsfähigkeit vielfach unter Be-
weis gestellt. Bei der inzwischen weiter 
entwickelten Version können autori-
sierte Anwender über den integrierten 
Webserver der Simatic S7-1200 Control-
ler mit den Anlagen über das Internet 
kommunizieren. „Wir haben die Anwen-
dung weiterentwickelt, um beispiels-
weise das Überwachen und Steuern 
von SPS-Funktionen über WLAN und In-
ternet mit dem integrierten Webserver 
zu ermöglichen. Auswertungen der 
Verkehrsdaten sind beispielsweise über 
den Webbrowser auf einem PC, Smart-
phone oder Tablet-PCs sofort darstell-
bar“, eklärt Bogocli weiter.

Die LED-Lösungen haben sich im Bau-
stelleneinsatz hervorragend bewährt 
und werden von Straßenverkehrsbe-
hörden positiv beurteilt. Ibotech ist bis-
her der einzige Anbieter von Wechsel-
verkehrszeichen mit umschaltbaren 
LED-Anzeigen, die von der Bundesan-
stalt für Straßenwesen (BAST) zertifi-
ziert sind.�

„�Die hohe Leistungsfähigkeit und 

Ausfallsicherheit (von Simatic S7-1200) 

wissen wir sehr zu schätzen. Trotz der 

oft rauen Einsatzbedingungen gab es 

bisher keinen einzigen Systemausfall.“
Adem Bogocli, Geschäftsführer Ibotech GmbH

<
K

ei
n

e 
D

at
en

 v
o

n
 V

er
kn

ü
p

fu
n

g
>


